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Piper ist in einer Sekte aufgewachsen, sie weiß es nur nicht. Deshalb stellt sie auch keine Fragen. 
Niemals. Denn ihr Vater ist für Piper ein Prophet, er hat immer recht. Bis er es eines Tages nicht 
mehr hat: Als die Regierung eine Razzia auf ihrer Anlage durchführt, wird Piper von ihren 
Geschwistern, von Mutter, den Tanten und von allen Anhängern Vaters getrennt – sogar von ihrem 
Schwarm Caspian. Nun lebt Piper in der Außenwelt. Unter IHNEN. Bei einer wildfremden Frau, die 
sie angeblich beschützen soll. Doch Piper weiß es besser. Und sie wird entkommen.
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Kreative:

 Megan Cooley Peterson ist Autorin, Lektorin und Kaffeetrinkerin. Als Autorin:
Teenagerin war sie Teil einer sektenartigen Kirchengemeinschaft, deren 
Lehren nicht hinterfragt werden sollten. Megan fragte trotzdem. Sie hat bereits 
mehr als achtzig Kindersachbücher über eine Vielzahl an Themen 
geschrieben. Lügentochter ist ihr erstes Jugendbuch. Gemeinsam mit ihrem 
Mann und ihrer Tochter lebt sie in Minnesota.

 Sandra Knuffinke (links) arbeitet gemeinsam mit Jessika Übersetzerin:
Komina als Übersetzerin. Sie träumen seit ihrem Studium in Düsseldorf von 
einem gemeinsamen Büro, bislang sitzt allerdings noch jede an ihrem 
eigenen Schreibtisch. Dafür verabredet sich das Übersetzerinnenteam 
regelmäßig zum Skype-Frühstück, um mit vollem Mund Metaphern zu 
zerpflücken und Synonyme zu jagen.

 Jessika Komina (rechts) arbeitet gemeinsam mit Sandra Übersetzerin:
Knuffinke als Übersetzerin. Sie träumen seit ihrem Studium in Düsseldorf von 
einem gemeinsamen Büro, bislang sitzt allerdings noch jede an ihrem 
eigenen Schreibtisch. Dafür verabredet sich das Übersetzerinnenteam 
regelmäßig zum Skype-Frühstück, um gemeinsam mit vollem 
Mund Metaphern zu zerpflücken und Synonyme zu jagen.


